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See the notice on TED website 482576-2023 - Result
Germany-Troisdorf: Financial leasing services
OJ S 151/2023 08/08/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: BwFuhrparkService GmbH
Postal address: Postfach 3195
Town: Troisdorf
NUTS code: DEA2C Rhein-Sieg-Kreis
Postal code: 53831
Country: Germany
Contact person: Abteilung Vergaben
E-mail: vergabestelle@bwfps.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.bwfuhrpark.de

Type of the contracting authority
Other type: Öffentlicher Auftraggeber nach § 99 Nr. 2 GWB

Main activity
Other activity: Mobilitätsdienstleistungen

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Vergabe einer Rahmenvereinbarung des Firmenradleasings für die Mitarbeiter der 
BwFuhrparkService GmbH
Reference number: 23/Firmenradleasing/04

Main CPV code
66114000 Financial leasing services

Type of contract
Services

Short description
Die BwFuhrparkService GmbH als Auftraggeber beabsichtigt, ihren Mitarbeitern Fahrräder und 
Pedelecs inklusive leasingfähigem Zubehör zur betrieblichen und privaten Nutzung zu 
überlassen (nachfolgend Firmenräder genannt) und zu diesem Zweck entsprechende 
Leasingobjekte bei einem Leasinggeber zu leasen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/482576-2023
mailto:vergabestelle@bwfps.de?subject=TED
https://www.bwfuhrpark.de
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II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1 440 000,00 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DEA2C Rhein-Sieg-Kreis
Main site or place of performance: BwFuhrparkService GmbH Postfach 3195 53831 Troisdorf 
Ein bundesweites Fahrradhändlernetz des Auftragnehmers stellt sicher, dass im Umkreis von 
20 km vom Arbeitsort der Mitarbeiter des Auftraggebers auf mindestens einen Fahrradhändler 
zugreifen kann. Die derzeitigen Arbeitsorte sind der Anlage Fahrradhändlerliste zu 
entnehmen. Darüber hinaus können diese vom Auftraggeber angepasst werden, sofern sich 
Änderungen diesbezüglich ergeben.

Description of the procurement
Mit der vorliegenden Leistungsbeschreibung soll ein Dienstleister gefunden werden, der eine 
Rund-um-Dienstleistung im Hinblick auf die Abwicklung von Leasing und Überlassung von 
Firmenrädern an die Mitarbeiter des Auftraggebers anbietet. Dafür stellt sich der Auftraggeber 
ein Modell vor, bei dem er mit dem Auftragnehmer und dem Leasinggeber, wenn nötig, jeweils 
einen Vertrag über die Abwicklung des Firmenradleasings abschließt. Der Auftragnehmer 
wiederum arbeitet mit Fahrradhändlern zusammen, die es dem Auftraggeber aufgrund dieser 
Verträge ermöglicht, seinen Mitarbeitern geleaste Firmenräder zu überlassen. Dabei tritt der 
Auftraggeber als Leasingnehmer auf und überlässt die Leasingobjekte zur Nutzung seinen 
Mitarbeitern als Sachbezug per Gehaltsumwandlung.

Award criteria
Cost criterion - Name: Durchschnittskosten Versicherung für Fahrräder / Weighting: 20
Cost criterion - Name: Durchschnittskosten Versicherung für Pedelecs / Weighting: 20
Cost criterion - Name: Versicherungspauschale bei vorzeitiger Rückgabe / Weighting: 12
Cost criterion - Name: Durchschnittskosten Fullservicepaket für Fahrräder / Weighting: 18
Cost criterion - Name: Durchschnittskosten Fullservicepaket für Pedelecs / Weighting: 18
Cost criterion - Name: Verfügungsrahmen Fullservicepaket / Weighting: 12

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Der unter Ziffer II.2.6 aufgeführte Wert stellt die maximale Auftragssumme (Abrufobergrenze)
dar. Der Dienstleistungs-/
Lieferumfang ist in der Summe auf diesen Wert über die gesamte Vertragslaufzeit begrenzt.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 090-276511

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 23/Firmenradleasing/04

Title:
Vergabefahren zur Beschaffung eines Firmenradleasings für die Mitarbeiter der 
BwFuhrparkService GmbH

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
24/07/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 5
Number of tenders received from SMEs: 4
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 5
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: baron mobility service GmbH
Town: Oldenburg
NUTS code: DE94D Oldenburg, Landkreis
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 1 440 000,00 EUR
Total value of the contract/lot: 1 440 000,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/276511-2023
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VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4.

Für die Abgabe des Angebots sind zwingend die von der Abteilung Vergaben vorgegebenen 
Formulare/Vordrucke zu verwenden und ausgefüllt abzugeben.
-----
Geben mehrere Unternehmen als Bietergemeinschaft ein gemeinschaftliches Angebot ab, so 
wird dieses Angebot wie das Angebot eines Einzelbieters behandelt. Bietergemeinschaften 
sind Einzelbietern grundsätzlich gleichgestellt. Eine bestimmte Rechtsform ist nicht 
vorgeschrieben. Die Mitglieder einer Bietergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch für die 
Erfüllung aller vertraglichen Verpflichtungen. Im Falle einer Teilnahme als Bietergemeinschaft 
sind die Eignungsnachweise von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen.
-----
Soweit der Bieter oder die Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung die Kapazitäten 
anderer Unternehmen (z. B. eines Unterauftragnehmers oder eines konzernverbundenen 
Unternehmens) in Anspruch nimmt (sog. "Eignungsleihe"), muss mit Angebotsabgabe 
nachgewiesen werden, dass die für den Auftrag erforderlichen Kapazitäten dem Bieter bzw. 
der Bietergemeinschaft zur Verfügung stehen. Zu diesem Zweck muss der Bieter/die 
Bietergemeinschaft, die den Vergabeunterlagen beigefügte Anlage Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe des betreffenden Unternehmens vorlegen. Diese Anlage ist dem Angebot 
beizufügen. Jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft hat seine Eignung für den Teil der 
Leistungen nachzuweisen, den es im Auftragsfall übernimmt. Eignungsnachweise sind auch 
für Unternehmen vorzulegen, auf die sich ein Bieter/eine Bietergemeinschaft zum Nachweis 
seiner/ihrer Eignung beruft.
Der Auftraggeber behält sich vor, bei Angebotsabgabe nicht beiliegende bzw. den 
Anforderungen formal bzw. inhaltlich nicht genügende Dokumente, Nachweise, Angaben und 
Erklärungen unter Fristsetzung nachzufordern. Ein Anspruch der Bieter auf Nachforderung 
besteht nicht.
-----
Ab einem Auftragswert von 30.000,- Euro netto wird die Abteilung Vergaben beim 
Bundeskartellamt von Amts wegen einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister (gemäß § 6 
Abs. 1 WRegG) anfordern und bei der Eignung entsprechend bewerten. Diese Anforderung 
erfolgt nur, sofern der Bieter für eine Zuschlagserteilung in Betracht kommt.
-----
Die gesamte Korrespondenz ist in deutscher Sprache abzufassen.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YHU68JQ

Procedures for review

Review body
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Fax: +49 2289499-163

Body responsible for mediation procedures
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Fax: +49 2289499-163

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 Abs. 3 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen.
§ 160 GWB lautet wie folgt:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 
135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Fax: +49 2289499-163

Date of dispatch of this notice
03/08/2023

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED

